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Vubcrnial - Verlautbarungen.
3- l 9 l 3 . (3) Nr . 27,487.

6 u r r e n d e.
G e s t a l t u n g a u ß c r ä m l l i cder U m ^ und
A b l a d u n g e n , d a n n a u ß e r ä m l l i ch e r
E i n l a g e r u n g e n g e f ä l l s ä m t l i c h anqe^
w i e s e n er W a r e n «n Un l c r sch l o ß b t r q,
i m B e z i r k e H o l l c n b u r q in K a r n t e n .
— Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat
mit dem Dccrele vom 28. October l, I> , Z>lhl
38,870. b.williget, daß außeramtllche Um- und
Abladungen, dann alißerämllickc Einlagerun»
gen gefällo^mlllch an^«>wiesln,r Waren zu Un«
tersckloßdtlg, im Bezirke Hol l lndurq, untt'r Be-
obachtung der mit dem hohen Hofkammrr- Er«
lasse vom lO. Ju l i l 8 3 ^ , ,^. 2 l , l 8 2 j 1428,
(kund gemacht durch die Gubermal - surrende
vom 20. Apr i l 1 8 l l , 3. 29 ' l8 ) vor^ezeichne«
te„ Bestimmungen vorgenommen werden könntN.
«»» Lcnbacb «m <(). No»eml)cr l 8 l 6 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Bandes - Gouverneur.

Dr. S i m o n L a d l n i g ,
^ " ' ^ ' k. k. Gubernialralh.

3. 1953. (2) Nr. 28447.

N a c h r i c h t
vom k. k. mähr . schles. Landes Zuber-
n i u m . — Bei dem mähr. schlesischen Lame-
ral- und Kricgözahlamte ist die erste Cassaoffi-
ziersstelle mit ei»cm Iahreögehalte von 70U si.,
und im Falle der Gradual - Vorrückung die jüng-
ste Offizialstclle mit 5UU si C. M . erlediget,
äur Wiedcrbesetzung dieser Stelle wird der Concurs
wit dcm Bemerken ausgeschrieben, daß diejeni-
gen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen,
ihro Gesuche im vorgeschriebenen Wege längstens
blö 31 . December I84U hier einzudringen, und
sich über die erforderlichen Eigenschaften und Ge-

schäftskenntnisse nebst ihrer Moralität auszuwei-
sen haben. — Brunn am 6. November I84tt.

Ernst Egon Landgraf zu Fürstenberg,
k. k. m. schlcs. Gub. Secretar.

S tav t ' uno lanvlechlllche Verlautbarungen.

Z. 1968. (2) Nr. 1U5U6 el 1N599.
Vo» dem k. k. Stadt-und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey die neuer-
liche Verpachtung der zum Gute Lustthal gehö-
rigen und aus fünf Läufern bestehenden, mit be-
deutendem Kostenaufwande ganz in guten Zustand
hergestellten Mahlmühle sammt der dazu gehörigen
Stampfe, einem Getreidemagazine, einer Borsten-
vichstallung und einem Keller, dann die neuer-
liche stückweise Verpachtung der sämmtlichen, zu
dem genannten Gute gehörigen Dominical« Grün-
deauf drei nacheinander folgende Jahre, d. i. vom
1. Jänner 1847 biöhin 1850, bestimmt und
zu deren Vornahme die Licitationstagsatzung
auf den 17. December 1846, Vormittags um
9 Uhr in Loco der Realitäten selbst angeordnet
worden.

Wozu die Pachtlustigen mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß es ihnen freistehe, die
dießfälligen Licitation^bedingnisse in der dieß-
landrechtlichen Registratur oder bei dem Ver-
waltungsamtc des Gutes Lustthal einzusehen.

Laibach am 24. November 1846.

Z. 1949. (2) Nr. 10329.
E d i c t .

Von dem k, k. Stadt- und Landrechte in
Krain, als Abhandlungsinstanz, wird bekannt ge-
macht : Es sey der subst. k. k. Bergschaffer und
Markscheider, Georg v. Sztrujs^y von Doics,
bei St . Georgen, im Neutraer - Comitate , Herr-
schast Saßin, gebürtig, 2« Jahre alt, ledig, in
der Nachcvom2. auf den 3. November 1846 i n
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dcr Quecksilber-Vcrggrube zu Idr ia in Krain,
bei Gelegenheit des in derselben ausgebrochencn
Brandcv, gestorben.

Es haben demnach alle Jene, welche an
die Vcrlassenschaft nach dem vorbenannten
Verstorbenen als Erben , Gläubiger, oder
aus was immer fur eincm Nechtsgrunde An-
sprüche oder Forderungen zu machst', gedenken,
solche binnen ! Jahre und 6 Monaten entwe-
der persönlich, oder durch Bevollmächtigte bei
diesem k. k. Stadt- und Landrechte so gewiß
geltend zu machen, widrigens der Nachlaß den
sich Meldenden, so weit sie einen gesetzlichen
Anspruch darauf zu erweisen vermöge,,, einge-
antwortct, oder, falls sich niemand meldete, als
cadukes Gut behandelt werden würde.

Laibach am 14. November 1846.

Z. 1U67. ^(2) Nr. 1018^.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Witwe Anna Vrenzhizh, im eigenen Namen
und als Vormünderinn, dann des Joseph Oblak,
Mitvormundes der m. Maria, Nikolaus, Fran-
ciska und Johann Brenzhizh, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am
13. August 1846 verstorbenen Hausbesitzer
Nikolaus Brenzhizh, die Tagsatzung auf den

7. December 1846 Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k Stadt- und Landrechte bestimmt wor-
den , bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für eincm Rcchts-
grunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
sogewiß anmelden und rechtsgeltcnd darthun
sollen, wldrigenS sie die Folgen des §. 814
b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 1l). November 1846.

Z " i 9 4 2 . (V) Nr. 1U171.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Witwe Theresia Tscherne, Vormün-
derinn, und des Franz Pirch, Mitvormund der
m. Franciska Tscherne, als erklärten Erben, zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 5.
October 1846 .»!> i m c ^ l o verstorbenen Tho-
mas Tscherne, k. k. Catyeral-Zahlamtscassier, die
Tagsatzung auf den 21 . December 184« Vormitt-
tags um i> Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte bestimmt worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Nechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen, sol-
chen so gewisi anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des F. 6 i 4
b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben wer-
den. — Laibach den 7 November 1546.

KreioämUiche Verlautbarungen.
Z. 1Ü48. ( !) Nr. 16280.

Ueber ein vom k. k. Militär-Hauptver-
pflegs-Magazine in Neustadt! anher gediehenes

Ansinnen soll die Verpflegs-Erforderniß für die
im Neustadtlcr Kreise während der Zeit vom 1 .
März bis Ende Juni 1847 aufgestellt werden-
den Ärarial-Beschäler im Wege der Subarren-
dirung sichergestellt werden.

D i e täg l i che N a t u r a l - E r f o r d c r n i ß besteht:

B r o t ! H a f e r j >. i<» P f ^ d > ü 3 Pfund

F ü r - - - - - - - - - - - —
P o r t i o n e n

«^ .», ^ — - - - ^ -,?.̂ _, , ^ . . . ^ , ^ ^ ^------»

Nassenfuß . . . 3 7 4 —
Unterbresovitz . . 3 7 4 8

Hievon setzt man die Unternehmungslusti-
gen mit dem Beisatze in die Kenntniß, daß die
erwähnte Verhandlung für die Station Unter-
brcsovitz in der Amtska»zlei der Bezirksobrigkeit
Landstraß am 2». December 1846 Vormittags,
dann jene für die Station Nassenfuß am 23.

December 1846, ebenfalls Vormittags, in der
Amtskanzlei des k. k. Bezirkscommissariatcs Nas-
senfuß durch einen Krciscommissär gepflogen
werden wird. - ^ Kreisamt Neustadt! am 20.
November 1846.
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HcmUichc Verlautbarungen. '
Z. 1 W « . ( 1 ) ' Nr . " ' ^ , „ '

C o n c u r s ^
zur W i e d e r b e se tzun g d c r A c t u a r s - .
S t e l l e zu O ß i a c h i n K a r n t e n . — ^
Bei dem Vmvalttlngsamte dcr Ncligionsfonds- ^
Herrschaft Oßiach zu'Fcldkirchen in Karnten, ,st >
die definitive Actuarö-Stelle, womit ein Gehalt ^
jährlicher Vierhundert Gulden M . M . , das ^
Brennholz- Deputat jährlicher sechs Klafter har-
ter Scheiter und ein Quartiergeld jährlicher Sech-
zig Gulden M . M . verbunden ist, in Erledigung ^
gekommen. — Jene Individicn, welche sich um '
diese Actuaröstellc zu bewerben gedenken, haben ^
daher ihre gehörig belegten Gesuche mit Nach-
weisung des Alters, Standes und unbescholte- ^
nen Lebenswandels, dcr bisher geleisteten Dienste,
der mit gutem Erfolge zurückgelegten juridisch-
politischen Studien, der erlangten Wahlfähig-
kcits- Dccrete für die Ausübung des Rlchter-
amtcs im Iustizfache und über schwere Polizei«
Uebertretungen, dann als politischer Bezirks-
commissär, unter Anschluß der Oualisications-
Tabellevon ihrer dcrmaligcn vorgesetzten Behörde,
im vorgeschriebenen Wege bis 3U. December
!84«bei der k. k. Camcral- Bezirks- Verwaltung
in Klagcnfurt einzureichen und darin zugleich
anzuführen, ob, und in welchem Grade sie mit
einem dermaligen Beamten des genannten
Verwaltungs - Amtes verwandt oder verschwä-
gert sind. — Gratz am 2N. November 1846.

H. 1970. ( ! ) Nr. 2!,26?)l209.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. österreichischen ^ameral«
Gefallen-Verwaltung w,rd hlemit bekannt g^
Macht, daß wegen Lieferung ll) des für das
Solarjahr l 6 l 8 mic 18,000 Riesen, und bei
entsprechenden Anbocen auch für jed^s der So<
larjahre !8't9 und lg50 mit 2l ,000 Ries
beizuschaffenden, nach hierseitiger Wähl auch
Mehr oder weniger betragenden Stämpel' Nec«
to. Kanzlei. Papiers. — 2) Das, für jedes
der Solarjahre »9»3, ! 8 ' 9 und 1650 bel
den k k. Ta^akfabriken H^indurg, Gading und
Sedletz erforderlichen Schrenzp^piers mit bcl-
läufig l0,500 Ballen, eine öffentliche Concur,
renz - Verhandlung hierorts abgehalten wer-
den wird. — Die Lieferungslustigen haben ihre
Dfftrte auf dem Stamps von lO kr. versiegelt
spätestens am 8. December 0. I . , diö l2 Uhr
Mittags bei dem Einrelchungs - Protocol!? die-
ser Eameral-GcfäUen'Verwaltung im 2.2to-
^e des Hauptzollamtsqebäudei auf der hin-
tern Stiege, am älcen Fleischmarkte Nr. Conscr.

^ 665 , abzugeben. Die Offerte für das Scäm-

pel-Nettopapier können.») a»f eine oder meh-
rere Parlieen von 3000 oder «000 Nick, für
ein, zwei, oder für jedcs der qedackten drei
I. ihre; oder I)) auf d,n Bcdalf des Jahres
1Vl8 beschrankt, oder <:) auf den vollen drei«
jährigen Bedarf ausgedehnt werden. — Die
Offerte für daS Schrcnzpapier können aa) aus
eine oder mehrere Parlhieen von wenigstens >00l>
Ballen für d^s I^hr l8>8, oder zugleich auch
für das Jahr lk'»9 und »850, - !)li) auf
den aal,^n Beoarf d.s Iahrcö l 8 ' l 6 , oder zu-
gleich lg l l ) llnd l850 lauten. Der Anbie-
ter für das Srampel' Neltopapier hat in sei-
nem Offerte bestinnnt auszudrücken, ob er daS
Papi.r „ach dem hierorts gewählten, bei dem
Oeconomac vollie^enken Maschinen ^ Aerarial-
Musterboqen Nr. l oder nach dcm Nr. 2 ,
oder nach beiden, oder aber nach dem geschöpf-
ten Arlarial - Musterboqeu Nr. 9 , und wie
viel nach jedem Muster liefern wolle. — Für
das Schrenzp^pier ist d,r Aerarial- Musterbo-
aen mit Nr. l0 Aerar. bezeichnet. — Jedem
Offerte ist die Empfangsbestätigung der k. k.
Gefallen-Haupt, und Wiener Beznkscasse. oder
einer derlei (äasse zu Prag, Brunn, Gratz,
Innsbruck und Triest, üker das entweder im
Baren oder in «vtaatspapieren nach dem Bö'r-
selurse vom Vortage des Erlageö, dort erlegte
lOpercentige Reugeld beizulegen, welches bei
dem Anbote für eine Parthie Stampel ° Netto-
p^picr von 3000 Niesen mit 639 f!.. von
6000 Riesen mit 1276 st., von 9000 fi. Ric.
sen I 9 l 7 s i . von i8,000Ricsen mit 38H^ fl,,
von 2'l,000Riestn mit 5 l l2 si, und bei dem
Anbote für drei Jahre also für 66,000 Riese
mit l4.056 si. C. M . entfällt, dagegen bei
dem Schreibpapier für jedeS Tausend Ballen
850 si. C M . beträgt. — Hierliei wird dem
Contrahrnten dieser Lieferung für zwei oder
drei Jahre die Fusicherung ertheilt, daß ihm
nach Verlauf einis jeden Lieferungsjahres bei
richtig und unbeanstandet erfolgtcr Uebernah-
me der, auf dasselbe contraccmäßig entfallen,
den Menge Papiers der verhalcnifimaßige Cau«
tionsbetraa auf scin Einschreiten zurückgestellt
werden wird. — 3 " softrn durch vorschrift-
wäßig abgefaßte Offerte auf einzelne Parthien
der Bedarf an Stämpel - Netto - und iVchrenz-

' Papier für das Jahr I6 ' l8, oder nebstbei auch
' für die Jahre 18-t9 und l850 gedeckt, und
' nebenbei der angebotene Preis gegen die Preise
- dcr Offerenten für den ein-, zwei- und drei,äh-
- rigen Bedarf billiger erscheinen sollte, wird un«
' ter den Anbietern auf einzelne Parthien dcmje«
. nigs», der Vorzug eingeräumt, dessen Anbot der
- niedrigere ist, bei gleichen Anboten aber demjeui-
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gen, welä^r sein Offert früher überreicht hat.
— Dagegen soll be» gleicht'»' Preisen der Of«
fcrent für d.n einjährigen Bedarf vor den Ac,-
bietsrnallf eine einzelne Iahresparthie, und der
Offercnt alls zwei, und beziehungsweise drei
Jahre vor den Anbietern auf ein Jahr, so wie

vor den Offercntcn auf einzelne durch zw^'i oder
drei I^hrc jährlich z>l liefernde Parrhlen den Vor-
zng erhalten. — Die im Jahre 1847 zu bc<
ginnende Ablieferung des Gcämpel « N^ttopar
piers hat wenigstens in monatlichen Raten
ln der Art zu geschehen, daß

bei der Contracts - Abschließung über

Im " " " " !
2l,000 lg, 000 l6.000 l 2,000 ,6000 »000 6000 3000,

M o n a t e ^

R i e s e

Apri l 18 l7 2 »00 l800 l600 ,200 00 i00 600 300
M a i „ 3000 2250 ^000 l500 l000 500 750 375
Juni „ ^^00 36()0 32i '0 2 l 0 0 l 600 ^00 l20l^ 600
Ju l i „ . » ^ ^ ^^^^ Z2l)() 2't00 >600 «00 >20l) 600

l August „ ^800 3600 3200 2400 ,600 600 l200 600
! September « 3000 2250 2000 l5<10 1000 500 750 375
>l Ociobcr „ i200 900 800 600 10o 200 300 »50

adzllllefern sind, wobei nocl) bemerkt wird, daß
êde ilicferunqsrate bis 20, cin.s jeden Mo-

naceo an das hierseitige k. k. Oeconom^t der
Tabak' und Etampel > Abtheilung im Amts'
a.lbäude der Riemerftraße Nr. (Zonscr. 798,
a^geqedcn werden muß. — Die im Vermal»
tunfis< Jahre l6'^8 zu be^iilnenden Theillie»
ferunqen a«f die einzelnen Quoten des Vchrenz«
papitis haben sick nach dem, »n d,n A'-rarial-
Eckrenzpapler- Dlpositoricn V0ll)an0enen Räu«
m»n zu rlchten; ,e wird daher von ken, in die
btiieffende Fabrik gestellt.» Bal l .n nur j.ne
Anzahl übernommen w»rden, w»lct's in di.sen
Depositorien nebst dem b.reilb rorhandenen
Vorraihe eingelanert werd»» l<inn. — Die
Conllaclsbccingniffe, so wie die Aerarial > Vi'u-
stelbögen in ?ldsicht auf Far^e und Qual i tä l .
0a5 ist. Felnheit dcs Zrugsö und s l ä l k r lcö
Papiers sind täglich während den gewöhnlichen
Amtestunden, und zwar hier in Wien bei dem
aedachlen k, k. Oeconomate, daqe^ln in Praq,
Brunn, Gratz, Innsbruck und Trieft bei dem
Öeconomate der daselbst bestehenden (Zameral-
Gefallen ' Verwaltung,n elnzus.hen. — EoU .
Ie ein Off.renl daS s l ampe l . Netto » oder 0aS
Schrcnzpapier nur nach seinem eigenen Er.
zeugnisse z», ii.>f,rn W'llenS s.yn, so Hal er
di.seö in scin<m Oss.rle ausdrücklich anzufüh.
ren, und in diesem Falle zugleich 2'l- Probedö-
gen seiner Erzeugung und unt.r leiner Ferli-
gung deiiulegen.— Das jedesmal abzuliefern,
de Papier muß mit den Musterbögen, welche
amtlich und von dem Conlrahenten zu unter«

zeichnen s.yn werden, a«f das (Genaueste überr
einstimmen; die Lieferungen des Stamped Nett
to - Papiers müssen im a»5gebreiteten , glatt
gepreßten Zulande, bereits btschnitten, jeder
Bogen von l3 Zoll Höhe und lO Zoll Breite,
in Päcken nur r>on fünf Riesen, hingegen jene
dtS Schrenzpapiers >n V. ' l l .n zu ^800 Böc
gen, jlder Bogen von lL Zoll Höhe und l5
Zoll Breite Slacc finden. — Denjenigen Pa-
piererzeugern, welche in Folge dcr hierortigen
Kundmachung rom l ^ . Juni d. I . für diese
^iefcrun^n Plo^edö^en b.leiis vorgelegt ha«
den, wird lx.rnnl erlnnerl, daß von diesen Pro«
bebö^en l'Ioß lie ob<-n,rwäh»ten amtlichen Mu°
sterbögen für das Eläu,p>l < N-ltopapier ge-
wählt worden sind, und daß hievon der Mu»
sterbogen Nr, l mil dem M o t t o : „Viele sind
beruf»«, ad<r Weniac au^erwahlt;" — Nr.
2 mic dem M o t l o : ..Das ^»uce lobt ^ch selbst."
und Nr. 9 mit dem M o t t o : ^D r r Hände Ar«
beit Lohn," versehen .rscheinl. — Schlüßllch
wird noch bemelkt/ d^ß d^s Gewicht eines
Nu's.s gesclwpsren Stämpel - Viettopapicrs min°
destinö 9 ' / . Pfund und e»nes RieseS Maschi«
nen - Papi.rs mindestens 8 ' / , Pfund in, be»
schnitt,nen Zustande von i3 Zoll Hohe und
,6 Zoll Breite betragen muß, daß ferner auf
die naä) dem feltglsehten Termine überreichten
Offerte keine Rücksicht genommen, und über die
<Zoncurrenz-Verhandlung überhaupt die Rati«
sication sich vorbehalten wird. — Wien am
l 4 . October l8- i6.


